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Wir wollen die deutsche Komplizenschaft beenden 
und gegen die sogenannte Staatsräson auf die Stra-
ße gehen! Wir fordern von der Bundesregierung und 
dem Deutschen Bundestag:

Beenden Sie jegliche militärische Kooperation mit 
Israel. Dazu gehören Import, Export und Transit von 
Waffen, Munition und anderen Rüstungsgütern.

Nutzen Sie alle zur Verfügung stehenden Mittel, um 
den ungehinderten Zugang für humanitäre Hilfe 
nach den anerkannten humanitären Prinzipien so-
wie einen sofortigen und dauerhaften Waffenstill-
stand für Gaza zu erreichen.

Setzen Sie sich für ein Ende der seit Jahrzehnten an-
dauernden Vertreibung und der illegalen Besatzung 
des palästinensischen Gebiets ein.

Unterstützen Sie die internationale Gerichtsbarkeit 
ohne Einschränkungen und setzen Sie ihre Ent-
scheidungen vollständig um.

Setzen Sie sich für die Freilassung aller Opfer von 
Kriegsverbrechen ein, die sich als illegal Inhaftierte 
zu Tausenden in israelischen Gefängnissen und zu 
Dutzenden in Geiselhaft in Gaza befinden.

Setzen sie sich für die Verwirklichung des Rechts auf 
individuelle und kollektive Selbstbestimmung und 
Gleichberechtigung der Palästinenser:innen ein.

Schützen Sie die Rechte auf Meinungs-, Versamm-
lungs- und Wissenschaftsfreiheit in Deutschland. 
Beenden Sie die Unterdrückung legitimer Proteste 
und freier Meinungsäußerung der Palästina-solida-
rischen Bewegung.

Wir verurteilen alle Kriegsverbrechen und Men-
schenrechtsverletzungen, unabhängig davon, ob sie 
von israelischen oder palästinensischen Akteur:in-
nen begangen werden. Für uns gelten das Völker-
recht und die Menschenrechte immer und für alle. 
Angesichts der Massentötungen in Gaza und der sys-
tematischen Zerstörung richten wir unsere Haupt-
kritik aber an die israelische Regierung und ihre Un-
terstützer:innen.

ALL EYES ON GAZA – 
STOPPT DEN GENOZID!

In Gaza werden nach wie vor ganze Familien durch 
Bomben ausgelöscht und tagtäglich wahllos Zivilist:in-
nen umgebracht, unter ihnen viele Kinder. Hungernde 
Menschen suchen an den wenigen israelisch kontrol-
lierten Ausgabestellen nach Hilfe und finden dort statt-
dessen den Tod. Unabhängige humanitäre Hilfe und 
Versorgung wird durch Israel blockiert und verhindert. 
Fast die gesamte Bevölkerung des Gazastreifens befin-
det sich auf der Flucht.

Das Vorgehen der israelischen Regierung wird von Ex-
pert:innen und internationalen Organisationen seit 
Langem als Genozid beschrieben und vom Interna-
tionalen Gerichtshof als solcher untersucht. Während 
jede:r sehen kann, wie die israelische Armee Massen-
gräuel in Gaza verübt, leugnet die Bundesregierung die 
systematische Gewalt.
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https://all-eyes-on-gaza.de
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